
Intelligenz Matt zur Naibacher Leitung
H^- 40.

Kamstag den 3. N ^ r i l ^^^^

vermischte Verlautbarungen.
3. 555. (!) I . Nr . bo.

F e i l b i e t u n g s . E d i c t .
Bon dem Bezirtögenchte Beides wird hiemit

bekannt gemacht: Cs sey auf Ansuchen teö Tho«
nias Schobeil, im eigenen und ftlner Ghegatlinn
Barbara Namen,rrrdcr Lorcnz Echo'berl, rregen
schuldigen 7« ft. 33 ,j4 kr., in die executive Jell»
dietung der, diesem Lehrern ßehör,gen, zu )̂c<
gcUcbih/ Lud haus. Nr. 16 rortommenden, ter
Herrschaft Radmannsdorf/ 5ud Urd. Nr . L42 dienst,
baren Ganzhube, im gerichtlichen Schähungsrrerthe
von lo6o ft. 10 kr., gerrilliget rrorten,

hiezu werden nun dreo T.ogsc>hu»igen, und
zwar: die erfte auf den 20. Apr i l , d,e znette auf
den 2,l. May und die dritte auf den 25. Iuny
d. I < / jedesmal Pormittags von 9 blö 12 Uhr in
1.oco der Realität zu Hogelichih mtt dem Anhan«
ge bestimmt, daß, im Falle diese Ganzhude we.
ter de» der ersten noch zweiten Feilbietung um
oder über den Schätzungsrverth an Mann gebracht
werden sollte, selde bei der dritten Feilbietung
^uch unter dem Echähungswerthe hintangegeben
rcerden sollte.

Wozu Kauftustige zu erscheinen mit dem hie«
mit eingeladen rrerden, daß die Licitationödeding«
nisse bieramts eingesehen rverden tonnen.

Ve^es am 17. März »L3o.

Z. 256. (») aä ^uHt. ^ r . ,o3.
S d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Se i .
fcnberg wird allgemein bekannt gemacht: (Zö sey
über Ansuchen des Johann Erlach von Breg, rve.
gen schuldigen 35 ft. i» kr. e, 5. c., in die execu.
tire Veräußerung der, dem Franz Vukajanz von
Klitschet gehörigen, in der Pfändung befindlichen,
auf l23 ft. gerichtlich geschätzten, der Herrschaft
Eeijenderg, zud Rect. 3ir. 200 l j2 unterthäni'
gen Halden Kaufrechtödube sammt Wahn« und
Wirtschaftsgebäuden gewilliget worcen.

Zur Abhaltung der Feübietung ist der erste
Termin auf den 2g. Apr i l , der zweite auf den 27.
Mao und dtt dritte auf den 23. Juno l- I . , ft.
desmal von 9 bis ,2 Uhr Pormittags mit dem
Anhange bestimmt rrorden, daß, rrenn die ober«
wähnte Hubrealität bei der ersten oder bei de,
zweiten Feildietung um den Schätzungswerth ode,
voher an Mann nicht gebracht werden könnte,
ŝ l> ? ^ " dritter, und leyten Feilbiewngstag
A N auch unter demselben hintangegeben werdet

2 . ; , ? ^ u s N g e rossen sich also zur obangeaebener
5. . . « ^ ?."^ ber Realität einsinden, wo auch dl,
^«ttaclonßbedingnisse mttgetheUt werten.

Bezilfsgencht Hzisenberg am 20. März ^6)?

Z. Z47. (2) Zä N r . 2969.
F e i l b l e t u n g s - E d l c t .

Von dem Beznks-Gerichte Wlpbach wird
hiemlt öffentlich bekannt gemacht: Es sev über
Ansuchen des v i - . Joseph Pollschak aus Tnest,
rregen lhm schuldigen 200 fi. c. >̂ ^>, ^e
öffentliche Fellbletung der dem Joseph Kobau
von Ussla gehörlgen, daselbst delegenen, und
dem Grundbuche der Herrschaft Wlpbach cin<
dlenerden 1 ) 6 0 , dann 7 ^ 8 Hübe, Urh.
N r . 5 i 8 , 9. er d. Rect. Zahl 2 5 , bestehend
in Ackergründen und Weingarten, dann dem
Wohnhause, Consc. N r . 10 In Ustia, ge-
rlchilich geschätzt auf 460 fi. M . M . , lm
Wege der Execution gewrlliget, auch sind hie«
zu drey Fellöietungs-Tagsatzungen, nämlich:
dle erste fnr den 2ä« Februar, die zwelte für
den 22. März / und dle drute für den i y .
April k. I . , jedesmal von Frühe 9 bis 12
Uhr m 1.050 der Realitäten zu U M a , mlt
dem Beysatze bestimmt worden, daß die Rcä,
lltäten bey der ersten und zweyten Fnlbietung
nur um oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hmtan-
gegeben werden würden.

Demnach werden die Kauflustigen dazu
zu erscheinen mit dem vorgeladen, daß dle
Schätzung ^ nebst den Vcrkaufsbedingmssen
Hieramts täglich eingesehen wnben könne

Beznks - Gerlcht Wlpbach am Zo. No-
vember 1829.
A n m e r k u n g . Sowohl bei der abgehal-

tenen ersten als zweitenVersteigcrungs-
Tagsatzung ist kein Hubtheil an Mann
gebracht worden.

z» Z. 1307. (2) N r . 1I19.
E d i c t .

Von dem Beznks, Gerichte zu Münken-
dorf wird hllmit kund gemacht: Es sey über
Anlangen des Herrn Andreas Zettel, pensio-

^ nirten Cammeral - Verwalters zu Lalbach,
c von diesem Bezirks« Gerichte in die AusferN-
, gung der Amortisations« Edicte, des zwischen
' Herrn Andreas Zettel, als Cesfionär des Va«
' lentm Klcmentschnsch , gewesenen S v i t a l -
, Pachters, und Matthäus Smolmkcr, Unter-
e thans der Herrschaft Kreuz, wegen emes

Gackzehendrückstandes pr. 58 fi. i3 kr., " ^
. 29. August 1L0Z, genchllich abgeschlossenen/
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und am Zo. August lAo5, auf des Letztern,
der löblichen Herrschaft Kreuz, sub Rectlf.
N r . 157/ dienstbare halbe Hübe intabullrten
Vergleichs, gewilliget worden.

Es haben daher alle Jene, welche auf den
gedachten gerichtlichen Vergleich, aus was
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu
machen gedenken, solche binnen der gesetzli-
chen Frist von einem Jahre, sechs Wochen
und drey Tagen, so gewiß hierorts anzu-
melden, als :m Widrigen auf weiteres An-
langen der obgedachte gerichtliche Vergleich,
eigentlich das darauf befindliche Intabula-
tions- Eertlsicat für getödtet und wirkungslos
erklart , und dessen Extabulation bewilliget
werden wurde.

Bezirks - Gericht Münkendorf den 23.
September 1829.

z. Z. 1267. (2) N r . 720.

E d i c t .
Von dem k. k, Bezirks 2 Gerichte Id r ia

wird anmit bekannt gemacht: Es habe über
Ansuchen der Maruscha Kopatsch, verwinibt
gewesenen Goueckar von Nova'vaß, in die
Ausfertigung des Amortisations- Eoictes, rück-
sichtlich des auf ihrer zu Novauaß, Haus-
Zahl 12 liegenden/ der Cammecal-Herrschaft
lack, sub Urb. N r . 75 , zinsbaren Dr l t te l -
Hube, zu Gunsten des Lucas Lasar, miabu-
llrten Schuldscheins, ääo. 6t indÄb. 24. No-
vember 1797, pr. Zoo st. l w . , oder 255 st.
in Tw. gewilliget; daher alle Jene, welche
auf den besagten Schuldschein ein Recht zu
haben vermeinen, anmit aufgefordert were
den, ihr dießfalliges Recht binnen einem
Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, hier-
orts so gewiß anhangig zu machen, als sonst
über ferneres Ansuchen der Maruscha Ko-
patsch, der benannte Schuldschein für null
und nichtig erklart und grundbüchlich gelöscht
werden wird.

K. K« Bezirks t Gericht Fdria am 18°
September 1829.

z. Z . 43. ( , ) Nr« 1677-
A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks - Gerichte
Münkendorf wird hlemit bekannt gemacht:
Es sey über Anlangen des Urban Narobe
von Tersain, in die Einleitung der Amorti-
sirung des, auf dem von Matthäus Taut-
scher, an Lorenz Ientschigar, unterm 12»
I u n y l 8 i l , über 402 fi.- ausgestellten, auf
der, zu der D . O. R. Eommenda Laibach,

5ud Urb. N r . 2^5 , dienstbaren Ganzhube,
unter l o p . N r . 545, gehörigen Wiese na
u-inuiik per 2 îr1<Ei genannt, intabulirten
und angeblich in Verlust gerathenen Schuld-
scheine, indossirten Grundbuchs - Certificates,
ääc>. i 3 . December 1811 , gewilligt worden.
Es haben daher alleIene, welche aus dem ge-
dachten Grundbuchs-Certificate Ansprüche ma-
chen zu können vermeinen, diese ihre Ansprü-
che binnen einem Jahre und 45 Tagen, ss
gewiß darzuthun, als widrigens in die Lo-
schung dieses Certificates gewllliget werden
würde.

Bezirks, Gericht Münkendorf den 12.
December 1829.

z. Z. i3o5. (2) I . Nr. 2Z23.
O d i c t.

Vom Bezirks. Gerichte der k. k. Staatsherr«
schaft Lack wird hiemit allgemein kuno gemacht:
Man habe über Ansuchen des Georg Kautschitsch,
Nomina feines minderjährigen Sohnes Franz, als
Ecsteber der, der Staatsherrschaft Lack, 5ub Urb.
Nr. 2Z3a, dienenden Hude, Lul, Haus - Zahl »2,
in Ermern, in die Ausfertigung des Amortisa«
tionz-Odictes, hinsichtlich nachstehender, auf obi«
ger Pude intabulirten, angeblich m Verlust ge-
rathenen Urkunden, als:

2.) des Uebecgabsoectrages, 6äc». 14. Oct5«
ber, intal). 27. December i 3 » i , zu Gun»
sten deS Georg Schlffrer, mit dem LedenS«
unterhalte unv mit 170 st., dann .U Gun»
sten deS Stephan Kreck mit?5c> st. ̂

b.) des Vergleiches vom ,4. November 1821,
und Abhandlung vom i< May 1822, nach
Simon Stanounig, 6« n.fab. 19. October
1824, zu Gunsten der Agnes Stano^mg,
pr. 7a ss.;

c.) des Thevertrages, cläo, l4- October/ in^ l i .
27. December 1811, zu Gunsten des Aaton
Podviß, pr. 68a st^, gewilliget.

Es werden daher aNe Jene, die auf Hufe an«
gcblich in Verlust gerathene Schuld' Recht
z« haben vermeinen, hiemit auf;^. binnen
einem Jahre, feck's Wochen und ( rn Tagen, das»
selbe so gewiß bei diesem Gerichte anzumelden,
widrigenS nach Ablauf des AmortisÄtionZ ^ Ter»
minS asss diese Sähe a!3 kraft' und rettungslos
angesehen, und auf fernercs Anl2nZc i dev Gcocg
Kautschitsch getödtet und cxtabuttrr worden würoen.

Bezirts«Gericht Lack den 2. October 1829.

Z« 340. (Z) N r . 2760.
E d l c t.

Von dem Bezirks: Gerichte Haasberg
wird hiemtt bekannt gemacht: Es s?p in Fol-
ge Ansuchens des Herrn Georg Pfeiffer,
Pfarrers m Zirknih, als Vorstehe der F i -
lialkirche U. L. F. in Wesltlak, äe prgeHen-
r^a 33. October, N r . 2 / 6 5 / in die executive
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Versteigerung der, dem Jacob Lippouz von
Wesulak gehörigen, dem löbl. Gute Thurn-
lak zinsbaren, auf 725 fi. 5a kr. M . M . ,
genchtllch geschätzten 1)2 Hübe, wegen schul-
d'gen " 3 fi. 28 kr. , sammt Zmsen und
Executwnskosten gewilliget worden.

3« diesem Ende werden nun drey Licita-
Nons-Tagsatzungen, und zwar: die erste auf
den ^ ' / ^ ' u a ^ die zwelte auf den i5 .
März und d,e drttte auf den i3 Avrll . « ^ .
jedesmal um 9 Uhr Früh m ' ^ W «

" ' c ^ s . ^ " ^ - g e r ä u m t , daß, Falls
d.ese Real.taten w der ersscn oder zwf.ten
^ " n n " ^ ! " ^ ^ " " g . oder darüber an
Mann mcht gebracht werden könnten, solche
bel der dr.tten auch unter der Sckakuna
hintangegeben werden sollen. ^^atzung

Wovon die Kauflustigen durch Edicte,
und dle lntabullrten Gläubiger durch Ru'
briken verständiget werden.

Bezirks, Gericht Haasberg am 26. Oc-
tober 1829.

A n m e r k u n g . Bei der srsten und ' w i
ten Lltltation haben sich keme Kausw
lllge gemeldet.

Z. 553. (1)

Verpachtung einer Bezirks herrsch aft .
Vom 1. Jänner i33 i angefangen, ist

eine Bezirks - Herrschaft auf sechs oder auch
mehrere Jahre zu verpachten. Pachtlustige kön-
nen bei Herrn Oi-. Wurzbach, wohnhaft am
neuen Markte, Nr. 171, in den Vomtttags-
siunden von 9 bis 11 Uhr, das Weitere er-
fahren, sich auch in frankirten Briefen an ihn
verwenden.

Laibach am 3 i . März i33o.

W e i n - und Getre ide - L i c i t a n 0 n.
Die' zur Joseph von Pmzhosschen Cow

curs-Masse gehörigen, lm Jahre 1829, in
der Kallos beim Gute Neustift eingebrachten
Eigenbau, dann Zehem-und Bergrechtsweinc
bei 47 S t a r t i n , ferner bei 3 i Metzen Waitzen,

32 dto. Habcr,
/̂  dto. K o r n ,
2 dto. Hiers,

^^n^ .-. - ^ 18^20 Kandeln Brein,
^ " " ' ^ g ' S ta . t i n leeres Asach, werden
" 'U d /.eßfäll igen Sequestrations/Verwal-
tung am^ ^ A p „ l , 8 ^ ' ^ ^ ^ ^ . tz^

mtttag angefangen, gegen gleich bare Bezah-
lung nn vcttationswege beim Gute Neustift
zu Dobrova m der Kallos ausser Pettau ver-

kauft, wozu Kaufsliebhabcr zahlreich zu er-
scheinen eingeladen werden.

Pettau am 20. März i63o.

Z. 348. (2) '
Kundmachung.

Die Unterzeichnete gibt sich die Ehre, ei-
nem verehrten Publicum bekannt zu machen,
daß sie Madchen in wnblichen Arbeiten, als:
Stricken, Nahen, Sticken, in Putz- und allen
andern nöthigen Handarbeiten Unterricht geben
wird; auch verspricht sie den Unterricht denen
Lehrlingen in der besten Vollkommenheit in mög-
lichst kurzer Zeit beizubringen, die Lehrvergü-
tung nur in dem billigsten Preise zu verlangen,
und sich durch diesen Unterricht die größte Zu-
friedenheit zuzuziehen. Uebrigens sind auch alle
benannten Arbeiten nach Wunsche immer nn
fertigen Stande bei derselben zu erhalten.

Um Aufnahme dieser Madchen wolle ge-
fälligst in dcr Altcnmarkt-Gasse, Nr. 23, m;
ersten Eĉ ckc rückwärts/ angefragt werden.

M a r i a Flscher,
^ Schmidermeisiennn.

Z' Ä^ä- (2)
I m Kappvetz'schen Hause auf der Wiener-

siraße sind von Georgi an, zwei gemahlte Zim-
mer im zweiten Stocke niit eigenem Ausgange,
gassenseits, ohne Meubeln, zu vergeben.

Z^ 3Z9- (3) "
I n der Korn'sthen Buchhandlung ist zn

haben:
M a z z i n e l i i , heiUge Eharwoche sammt der

Erklärung der von der katholischen Kirche
angzordneten Ceremonien/ mit u Kupfern,
g M / i fi. ^,8kr.

S a i l e r , die heilige Charwoche und Oster-
feyer, nach dem Ritus der römisch-katho-
lischen Kirche, zwei Theile in'einem Band,
gebd., 1 fl. 48 kr.

H ü l d , Charwochbuch, oder Gebete und Ce're-
monien, wie sie- in der hettigen Charwo-
che abgehalten werden, gebd., 1 fi. ^5 krv

D e r Chr is t am G r a b e des H e i l a n -
des, gebd. 3 kr. H

D i e christliche .Bes te i gung der C a l - ?
v a r i e n b ^ r g e , oder andachtsvolle Ab-
s^tnna der Krcuiweae, i5 kr. Z

Betrachtungen für die Leidenszeit Jesu
n Von la'Luzerne, l fl. lökr. _

D e r F r a u e n s p i e g e l ; aufgestellt in em^
Reihe Biographien gottstellger Pe^ncn
aus dem Frauengeschlechtt, i st- ^" " ' '



Mit allerhöchster Bewilligung.

Nachstkommenden 24. Ap-rtl
erfolgt bestimmt und unwiderruflich

die Ziehung der großen Lotterie

der Herrschaft Lzechovitz.
D i e s e L o t t e r i e e n t h ä l t 2 0 H a u p t t r e f f e r ,

nämlich: 1 Haupttreffer/ die in k. k. Schlesien liegende Herrschaft
S z e c h o w i t j — Q o m o r o w i t ? etc. . . oder bare 300 , t t t t f t fl.

H detlo daS in Bchmen liegende Gut ̂ 3 t r z e s m i e r z —— 1 0 0 , 0 0 0 » ,
1 detto die in der l. f. Stadt Baden bei Wien liegen»

den zwei Häuser Nr. 7, und 72 . . . . 4 0 , 00a „
i 1 detto die in der Kreisstadt Ungarisch - hradisch in Mäb^

ren liegenden zwei Häuser Nr. ix» und i23 - — - 2 0 . 0 0 0 „
5 detto im baren Gelde . . . . . . . . «H ._ — - , 5 , o o c , „
2 detlo . . . detto . . . . . . . . . . l . , 4 , 0 0 0 „
1 detto . . . detto . . . . i . . . . . . . i 3 / 0 o a „
2 deito . . . detto 12,0500»
2 detto . . . detto - — » » , 0 0 0 „
2 detto . . . detto 4 0 , 0 0 0 „
.1 detto . . . detto . . 9 , 5 0 a „
A detto . . . detto . . » . . . . . , ' . , 9 , 0 0 0 „
2 detto . . . detto . , . L,5o<o „
H detto . . . detto , . . , 6 , 0 0 0 „
2, detto . . . detto . , . . ?,5«c» „
H detto . . . detto , < ' — . 7 , 0 0 a „
2 detto . . . detto . . . . . . . . . . - ' —-"° 6 , 6 0 0 „
H detto . . . detto 6 . 0 0 0 „
, d e t t o . . . d e t t o , , . — 5 , 5 o a „
1 d e t t o . . . d e t t o < . » — 5 , 0 0 0 , ,

f e r n e r 2 a T r e f f e r . . . d e t t o 5 , 0 0 0 fi. . . . . . . . < — ^ - 2 0 , 0 0 0 , ,
20 detto . . . . detto a 5oa „ . . . . . . « ' - - — ^ 1 0 , 0 0 0 . ,
20 detto . . . . detto ,̂ a 260 „ . . . . . . « - 5 , 0 0 0 „
20 ditto . . . . detto" 5 200 „ . - " ^ , 0 0 0 n

100 detts . . . . detto« ^ 100 „ . . . . . . « . — - , « , 0 0 0 , ,
100 tetto . . . . detto ^ 5o „ . . . . ^ . . — ^ " 5 , o o a ^
10a detto . . . . detto ä 3a „ . . . . . . ' ' — " 0 , 0 0 0 , ,
»00 detto . . . . detto a 25 „ , »——- 2 , 5 o o „
l a a detto . . . . detto ^ 2a „ . . . . » » ' ' ' 2 , 0 0 0 , ,
400 detto . . . . detto ä , 5 „ . . . . » ' « ' - » - — 6 , 0 0 0 » ,

4000 detto . . . . detto ä i2i^2„ ' , — - 5o.oo0„
l5oaa detto . . . . detto k 5 5, « 7 5 , 0 0 0 „

2 0 , 0 0 0 G e l d t r e f f e r g e w i n n e n . . . . . . . . W . W fi- 8 0 0 , 0 0 0
Da diese Lotterie gegenwärtig allein besteht.? da dieselbe ferner nicht nur zrrei große Lot«

terien in sich fasset, sondern in selber auch durch eine besonders zweckmäßige Vertheüung dcs Gewinnst«
betrages von 600.000 ft. die Anzahl sehr beträchtlicher Treffer so groß ist, daß für den Mitspielenden
die Wahrscheinlichkeit mit einer verhältnißmäßia geringen Einlage einensehr bedeutenden Gewinnst zu ma-
chen, außerordentlich gesteigert wird, so dürfte diefelb«! sich fortwährend jenes Antheiles ron Seite
des verehrlichen Publicums, welcher bereits die Vergrei fung der gelben Freilose in dem gefertigten Groß'
Handlungshause zur Folge hatte, zu erfreuen haben.

Jeder bar bezahlende Abnebmer von 5 Losen erhalt das 6te unentgeldlich.

' Das Los kostet 5 fi. C. M.
Hammer und Karis.

Lose dieser Lotterie sind fortwährend bei Fe >" d i nand I . T c k m i d t , am Songreßplahe,
im Handlungsgewölbe zum Mohren, zu den nämlichen Bedingnissen, wie sie das W'encr G^tz,
handlungshaus macht, zu haben.


